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TITELTHEMA

Neue Ausstellung in der Galerie in der Alten Vogtei

Frozen Moments – Die Erinnerung, die bleibt
Ein Stofftaschentuch mit ge-
stickten Blumen. In der Mitte be-
findet sich ein Schwarzweißfoto 
von einer Frau mit einem Kind. 
Das Foto erscheint in kleinerem 
Format noch zwei weitere Male 
auf dem Leinenstoff, einmal 
auf den Kopf gestellt. Ein Zweig 
mit grünen Blättern, ein kleines 
rotes Herz und farbige Blüten 
hat die Künstlerin mit der Hand 
aufgemalt. „Mutterglück“ heißt 
das Bild und ist Teil einer Reihe 
biografischer Arbeiten, die An-
gelika Rabe geschaffen hat. Die 
in Bielefeld lebende Künstlerin 
zeigt ab dem 14. Januar eine 
Auswahl ihrer Arbeiten unter 
dem Titel „Frozen Moments – 
Die Erinnerung, die bleibt“. 
Dieses Bild ist Teil ihrer eigenen 
Vergangenheit. Das Foto zeigt 
sie als Kleinkind und ihre Mutter. 
Das Taschentuch, das Angelika 
Rabe als Leinwand benutzt hat, 
hat sie nach dem Tod ihrer Eltern 

gefunden. Das eingearbeite-
te Foto ist eine Fotokopie. Alle 
anderen Elemente im Bild sind 
ihre eigenen As-
soziationen, die 
sie während des 
G es t al tungspro -
zesses hinzugefügt hat. 
„Meine Mutter hatte beruf-
liche Träume, die sie damals 
nicht verwirklichen konnte. 
Das Muttersein machte sie 
glücklich. Kleiner Wermutstrop-
fen war jedoch, dass sie beruf-
lich nicht ihr Glück gefunden 
hat“, beschreibt Angelika Rabe. 
In die Reihe gehört auch 
ein „gestaltetes“ Taschen-
tuch, auf dem ihr Vater zu 
sehen ist. Die Künstlerin hat 
einen Brief, den er aus der 
Kriegsgefangenschaft in Afrika 
geschrieben hat, eingearbei-
tet. Prägnant ist die Aussage: 
„Zum Glück musste ich keinen 
Menschen erschießen.“ 

Jedes ihrer Bilder ist 
eine Momentaufnah-
me, in der sie Situati-
onen und Ereignisse, 
die sie berühren und 
beschäftigen, mit un-
terschiedlichen Mate-
rialien und Techniken 
wie Ei-Tempera, Col-
lage und MixedMedia 
festhält. Die Ergebnisse 
sind vielfältig, wie der 
Blick auf die Arbeiten in 
der Ausstellung zeigt: 
eine Skulptur, eine 
Landschaft, ein Him-

melsbild oder Tiere, wie die in 
die falsche Richtung laufenden 
Leoparden, die ins „Feuer“ und 

damit ins Ver-
derben ren-

nen. „Wir Men-
schen haben die 

Möglichkeit, zu han-
deln und die Natur 
zu retten. Doch 

leider 

werden immer wieder Chancen 
vertan, wie die letzte Weltklima-
konferenz gezeigt hat“, so die 
Künstlerin. Das Thema habe sie 
innerlich berührt und sie dazu 
veranlasst, das Bild zu malen. 
Im jeweiligen künstlerischen 
Schaffensprozess werde ein 
Moment „eingefroren“ – erklärt 
Rabe den Titel ihrer Ausstel-
lung „Frozen Moments“. „Ich 
beschäftige mich im Malprozess 
mit einem Thema und stelle 
meine Auseinandersetzung 

damit dem Betrachtenden 
zur Verfügung. Mir ist 
es wichtig, dass diese 
umgesetzten Gedan-

ken nicht verloren ge-
hen und in Erinnerung 
bleiben. Denn ohne 
die Erinnerung können 
wir nicht leben. Sie ist 

Der schöne 
Vogel kann fliegen: So der Titel 

dieses Bildes. Er entstand aus 
gefundenen Rindenstücken. Sein Gegenstück 

der „hässliche Vogel“ bleibt am Boden.

Eine Collage, in der die Künstlerin eigene Erinne-
rungen verarbeitet hat.

Kunst auf einem Leinentaschentuch: Das Bild „Mutterglück“ ist Teil einer biogra-
fischen Serie der Künstlerin. 
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das neue Jahr beginnt in Heepen 
sportlich: Bereits am 3. Januar 
startet das mittlerweile 42. Hal-
lenfußballturnier in der Sporthalle 
im Schulzentrum. Das zweitägi-
ge Event mit 20 teilnehmenden 
Mannschaft verspricht nicht nur 
spannenden Fußball, sondern 
auch ein unterhaltsames Rahmen-
programm. Mehr zum Turnier le-
sen Sie in dieser Ausgabe. 
Auch Kunst- und Kulturinteressier-
te dürfen sich auf zwei besondere 
Highlights freuen. Das Neujahrs-
konzert mit Konstantin Frantz in 
der Peter-und-Pauls-Kirche und die 
neue Ausstellung von Angelika Ra-
be in der Galerie in der Alten Vogtei. 
Die Bielefelder Künstlerin präsen-
tiert eine Auswahl ihrer Arbeiten 

mit dem Titel „Frozen Moments 
– Die Erinnerung, die bleibt“. Zu se-
hen sind ganz unterschiedliche Bil-

VORWORT  |  TITELTHEMA

Bernd Lochmüller, Herausgeber

Liebe Leserinnen und Leser, 
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der, die zeigen, wie Angelika Rabe 
Alltagsmomente verarbeitet und 
unvergessen macht. 

existenziell.“ Viele ihrer Bilder 
greifen Themen aus dem Alltag 
und der Innen- und Außenwelt 
auch mit gesellschaftspoli-
tischen Aussagen auf und hal-
ten sie in einem Moment fest, 
der so bei den Betrachtenden 
eigene Erinnerungen wach-
rufen kann. „Mir geht es nicht 
darum, den Zeigefinger zu er-
heben. Die Bilder sind für mich 
eine Möglichkeit, was mich 
bewegt, zum Ausdruck zu brin-
gen und zu verarbeiten. Dieser 
künstlerische Prozess gehört 
mir, das Ergebnis dem Betrach-
ter. Natürlich freut es mich, 
wenn sich jemand von dem 
Dargestellten angesprochen 
fühlt“, so die Künstlerin. 
Angelika Rabe ist ausgebildete 
Ergotherapeutin, hat Sozialpä-

dagogik in Bielefeld studiert 
und verfügt über eine Ausbil-
dung als Familientherapeutin. 
Während ihrer Berufstätigkeit 
hat sie am Berufskolleg Bethel 
für Kunst und Didaktik gelehrt.
Seit gut 25 Jahren beschäftigt 
sie sich mit der Malerei. Sie 
besuchte Kurse an der Aka-
demie Remscheid mit dem 
Schwerpunkt Malerei, zusätz-
lich absolvierte sie verschie-
dene Mal- und Zeichenkurse 
bei Woldemar Winkler und Yael 
Niemeyer.
Darüber hinaus war sie einige 
Jahre im Vorstand der offenen 
Ateliers tätig und ist Mitglied in 
der KünstlerInnen Gemeinschaft 
„Stattgalerie“. Aktuell kuratiert 
sie mit Kolleginnen und Kolle-
gen eine ab dem 12. Februar in 

den Räumen der Volksbank zu 
sehende Ausstellung „Sein und 
Schein“. 
Die Ausstellung in der Galerie in 

der Alten Vogtei wird am 14. Ja-
nuar um 19 Uhr eröffnet. Sie hat 
täglich von Montag bis Freitag 
von 16.30 Uhr bis 22 Uhr geöffnet.

In ihren Landschaftsbildern verarbeitet Angelika Rabe aktuelle Themen, die sie 
berühren. 
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CulumNATURA® Bürste

Gefertigt aus 100%  
reinen NATURborsten  
und heimischen Hölzern

Ergonomisch geformt – 
für Links- und Rechtshänder

Weil wir haargenau  
wissen, was gesundes  
Haar braucht.

Mo, Di, Do, Fr: 9.00-18.30 Uhr, Sa: 8.00-14.00 Uhr, Mittwochs geschlossen

Hassebrock 8 (Ladenzentrum mit Sparkasse)
33719 Bielefeld-Heepen | Tel.: 0521-333 333 + 330 999

www.friseurhalfter.de

Stadtteilbibliothek Heepen

Ein Juwel für alle 
im Ortskern
Die Kinder haben es sich gemüt-
lich gemacht: Drei von ihnen ge-
nießen die bequemen Sitzsäcke, 
andere haben die Polstersitzmö-
bel ausgewählt und einige von 
ihnen relaxen auf dem großen 
neuen Teppich. Das Equipment 
lädt geradezu zum Entspan-
nen ein. Im Hintergrund an der 
Wand befinden sich Regale mit 
vielen Büchern. Die Jungen und 
Mädchen im Kita-Alter sind in 
der Stadtteilbibliothek Heepen. 
Gespannt und in sich ruhend 
lauschen sie den „Regenge-

räuschen“ aus dem Tablet, das 
eine Ehrenamtliche der Biblio-
thek in Händen hält. Später spre-
chen sie gemeinsam über das, 
was sie gehört haben. 
Nicht nur die Jüngsten fühlen 
sich in der Bibliothek wohl, auch 
viele Erwachsene kommen gern 
hierher. Sie schätzen das gut 
ausgestattete Informationsan-
gebot, das sie hier mitten im 
Ortskern nutzen können. Viele 
von ihnen genießen es, zu ver-
weilen, zu lesen oder sich bera-
ten zu lassen. Die gemütliche At-

mosphäre und die angenehme 
Wärme tragen ebenfalls dazu 
bei.
Nach der in den Sommerferien 
erfolgten Sanierung hat sich die 
Aufenthaltsqualität noch einmal 
verbessert. Der Fußboden wur-
de gereinigt, ein neuer Teppich 
angeschafft, neue Regale auf-
gebaut und eine andere Struk-
tur geschaffen. Im vorderen 
Bereich der Bibliothek befinden 
sich die Literatur für Erwachse-
ne und Zeitungen. Bewegt man 
sich weiter durch den Raum, 
gelangt man zur Kinderliteratur 
und dann zu den Büchern für 
Jugendliche. Weiter hinten steht 
themenspezifische Literatur – 
eine große Auswahl an Büchern 
aus den Bereichen Gesundheit, 
Kochen, Basteln und Dekoration. 

Adelheid Speer, Sprecherin der 
Ehrenamtlichen, ist stolz: „Das 
gesamte Team hat in den letz-
ten Monaten enorm viel gelei-
stet. Vor der Sanierung muss-

ten alle Regale leergeräumt 
und abgebaut werden. Später 
nach dem Umbau, galt es, alle 
wieder zu befüllen“, freut sich 
Speer über das Ergebnis, die sich 
auch dankbar für die Unterstüt-
zung seitens der Stadt Bielefeld 
zeigt. Mit den neuen, bereits 
gebrauchten Regalen, die über 
schöne Holzböden verfügen, 
habe man ein offeneres Ge-
samtbild geschaffen. Dank ihrer 
Ausstattung mit Rollen seien sie 
gut zu bewegen, sodass man bei 
Veranstaltungen ohne großen 
Aufwand eine größere Freiflä-
che schaffen könne. 
Das hat sich bei verschiedenen 
Aktivitäten im vergangenen 
Jahr bereits bewährt. Für dieses 
Jahr planen die Ehrenamtlichen 
weitere Veranstaltungen. Sie 
seien offen für Kooperationen 
mit Vereinen und anderen In-
stitutionen, so Adelheid Speer. 
Denn sie ist überzeugt: Gemein-
sam könne man die Attraktivität 
des Stadtbezirks erhalten. 

Dem Engagement der Ehrenamtlichen der Stadtteilbibliothek Heepen ist es zu 
verdanken, dass mitten im Ortskern ein Ort der Begegnung und der Teilhabe 
entstanden ist. 
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Auf ins 
Winterwunderland!
So macht die kalte Jahreszeit 
richtig Spaß! Jetzt Urlaub 
finanzieren mit dem 
Sparkassen-Privatkredit.

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Sonnenschutz, Insektenschutz, Gardinen

Polsterarbeiten, Design-Teppiche,

Teppich- undVinylböden

Amtmann-Bullrich-Straße 8

Die Zusammenarbeit mit den 
Kitas und Schulen im Stadtbe-
zirk liegt der engagierten Ehren-
amtlerin ebenfalls am Herzen. 
„Einige Institutionen nutzen 
die Bibliothek als Ergänzung 
zum Unterricht. Es könnten je-
doch noch mehr sein, weil wir 
das Lesen als Grundlage für 
den gesamten Bildungsprozess 
gern unterstützen möchten“, so 
Speer. 

Positive Signale gibt es aktuell 
für ein besonderes Projekt, das 
Adelheid Speer schon seit eini-
gen Jahren umtreibt. Ihr Traum 
vom Lese-Wintergarten scheint 
noch nicht ausgeträumt zu sein. 
Ein gläserner Anbau mit Blick in 
das Gartenkleinod hinter der Al-
ten Vogtei könnte in Zukunft Re-
alität werden und damit könnte 
eine Art „Grüne Bibliothek“ 
entstehen. „Wir haben bereits 
eine Bauvoranfrage gestellt“, 
zeigt sich Speer optimistisch. In 

der Vergangenheit habe es ver-
schiedene Gespräche mit dem 
Bezirksamt und dem Immobili-
enservicebetrieb (ISB) gegeben. 
„Das ist ein erster Schritt in die 
richtige Richtung“, freut sie sich. 
Da die Rückseite der Alten Vog-
tei saniert werden müsse, sei 
ein angebauter Wintergarten 
nicht nur ein besonderer Ort 
zum Lesen, sondern auch ein 
zusätzlicher Schutz für die Au-
ßenwand. 

Zurzeit stehen erst einmal die 
Planungen für weitere Aktivi-
täten an. Ab Februar lädt die 
Stadtteilbibliothek zu drei Vor-
trägen zu den Themen Bin-
dungsverhalten, innere Team- 
aufstellungen sowie Herausfor-
derungen wie ADHS und Autis-
mus ein. Zielgruppe sind Eltern, 
Erzieher und Interessierte. Refe-
rent ist Dr. Knut Menzel. Mehr 
dazu in der Februarausgabe.

Peter-und-Pauls-Kirche

Neujahrskonzert mit 
Konstantin Frantz
Am Sonntag, 18. Januar, gibt es 
einen besonderen Musikgenuss 
in der Peter-und-Pauls-Kirche 
zu hören. Konstantin Frantz – 
in Hamburg geborener Sohn 
zweier weit über die Grenzen 
Europas hinaus berühmter Inter-
preten klassischer Musik – spielt 
ein Neujahrskonzert. Auf dem 
Programm stehen Werke von 
Claude Debussy, Sergei Rachma-

ninow, Franz Liszt und Ludwig 
van Beethoven.
Schon als Kind fand Konstantin 
Frantz Gefallen am Klavierspiel, 
seit seinem vierten Lebensjahr 
nahm er Klavierunterricht. Nach-
dem er in seiner Heimatstadt 
das Gymnasium „Johanneum“ 
besucht hatte, studierte er an 
der Internatsschule „Wells Ca-
thedral School“ in Westengland 
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zwei Jahre Klavier bei Professor 
Byrne und nahm Dirigierunter-
richt bei Professor Brink. Mitt-
lerweile spielt der 22-jährige 
Pianist gern Kammermusik, oft 
zusammen mit anderen Musi-
kerinnen und Musikern, dann 
auch vierhändig. Nicht nur in be-
kannten Konzerthallen Deutsch-

lands, wie der Elbphilharmonie 
oder der Laeiszhalle in Hamburg 
und dem Konzerthaus Berlin, 
sondern auch in China, Großbri-
tannien, Spanien, Neuseeland, 
Südafrika oder Indien wurden 
seine Auftritte gefeiert. Wie 
kaum ein anderer versteht es 
Konstantin Frantz, die Gedan-

ken und Hintergründe der Kom-
positionen all‘ der berühmten 
Komponisten seinen Zuhöre-
rinnen und Zuhörern in wun-
derbarer Weise nahezubringen. 
So ist jedes Klavierstück ein Er-
lebnis - für den Pianisten und 
gleichwohl für das Publikum.
Das Konzert in der Heeper Kir-
che, Heeper Straße 437, beginnt 
um 15 Uhr.
Eintrittskarten zum Preis von 30 
Euro gibt es in der Buchhand-
lung Heepen, Am Teigelhof 2. 
Das Kontingent ist begrenzt.

Konstantin Frantz spielt Werke von 
Claude Debussy, Sergei Rachmani-
now und Franz Liszt.

Heeper Nikolausmarkt

Gemütliches Beisammen- 
sein im Lichterschein
Alle Blicke sind auf ihn gerichtet: 
auf den Mann im hellen Mantel 
und mit der Mitra, der bischöf-
lichen Kopfbedeckung, beklei-
det. Es ist der „echte“ Nikolaus, 
der auf dem Amtsplatz spricht 
und nachdenkliche und mut-
machende Worte an die Besu-
cherinnen und Besucher richtet. 
Voller Erwartung und Vorfreude 
schauen die Kinder auf ihn. Na-
türlich hat der „weitgereiste“ 
Mann auch etwas mitgebracht. 
Freundlich verteilt Pfarrer Bern-
hard Brackhane Schokoladenni-
koläuse an die jungen Besucher. 
Diejenigen, die ihr Geschenk 
schon erhalten haben, sind be-
reits einige Schritte weiterge-
gangen – zu den Feuerkörben 
und halten dort ihr Stockbrot 
in die lodernden Flammen. Ein 
Angebot der Freiwilligen Feuer-

wehr Löschabteilung Heepen, 
das vielen Kindern richtig Freude 
bereitet. 

Viele Familien sind am zwei-
ten Adventswochenende auf 
den Amtsplatz gekommen. 
Bereits die Eröffnung mit dem 
Auftritt des Posaunenchors 
sei stimmungsvoll gewesen, 
so Bezirksbürgermeister Holm 
Sternbacher: „Es ist eine große 
Freude, zu sehen, wie viele Men-
schen gekommen sind. Hier 
funktioniert das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl, das ist nicht 
selbstverständlich“, so Bezirks-
bürgermeister Holm Sternba-
cher.
Die schön dekorierten Holz-
häuschen, in denen Getränke 
und verschiedene kulinarische 
Leckereien, aber auch Kunst-
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handwerk angeboten werden, 
kommen bei den Gästen gut an. 
Die vielen Lichter und die wär-
menden Flammen in den Feuer-

körben verleihen dem Amtsplatz 
eine gemütliche Atmosphäre. 
Zufrieden zeigt sich auch Jürgen 
Utecht, Vorsitzender der ver- 

anstaltenden Inte-
ressen- und Wer-
b e g e m e ins chaf t 
Heepen (IWG) e. V.: 
„Die bereits beim 
letzten Mal voll-
zogene neue Aus- 
richtung des Mark- 
tes und die pro-
fessionelle Unter-
stützung haben 
sich gelohnt. Es ist 
schön zu sehen, 
wie viele Menschen 
hierhergekommen 
sind und die be-
sondere Stimmung 
genießen“, zieht 
Jürgen Utecht ein positives Fa-
zit. Wobei der Sonntag mit den 
geöffneten Geschäften und der 

von der Kaufmannschaft veran-
stalteten Tombola besonders 
stark frequentiert war. 

Die Freiwillige Feuerwehr Löschabteilung Heepen hat 
Feuerkörbe zum Stockbrotbacken aufgestellt. Viele 
Kinder machen von dem Angebot Gebrauch.

Der Nikolaus in Gestalt von Pfarrer Bernhard Brackhane verteilt Schokoladenni-
koläuse an die Kinder.
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Wir bringen Farbe  
in Ihr Leben...

Kreative Wohnideen, farbenfrohe 
und exklusive Tapeten,  
individuelle Farbmischungen  
und vieles mehr. Damit Sie sich  
zu Hause rund um wohl fühlen!

www.malermeister-laarmann.de

Salzufler Str. 11

33719 Bielefeld-Heepen

Telefon 0521 332194

Telefax 0521 336041

Farbmischungen

Akustikputz

Fassaden

Maler- und  
Lackierarbeiten

Raumgestaltung

Tapeten

Teppichböden

Verbundsysteme

Spieletipps von Spielwiese e.V. 

Verspielte Winterabende für Kinder und Erwachsene
Winterzeit ist Spielezeit. Die 
langen Abende sind ideal, um 
zu zweit oder in größeren Grup-
pen zu spielen. Die folgenden 
Spieletipps stammen vom Ol-
dentruper Verein Spielwiese, der 
jeweils freitags zum Spieletreff 
ins AWO-Begegnungszentrum 
Oldentrup einlädt.

Bei Wir verarzten Tiere lernen 
Kleinkinder spielerisch Tiere zu 
pflegen und zu helfen, indem 
sie die richtige Medizin finden.
Wir verarzten Tiere, ab zwei 
Jahre, Haba, ein bis vier Spie-
ler, Dauer ca. 5-10 Minuten

Welche Schätze befinden sich 
unter dem weißen Sand von 
Pesky Island? In dem Spiel geht 
es darum, durch würfeln die 
meisten Schätze einzusammeln 
oder auch mal bei einem Mit-
spieler einen Schatz zu klauen. 
Peksy Island, ab drei Jahre, 
Cayro, zwei bis vier Spieler, 
Dauer ca. 15 Minuten

Hirsche, Füchse, Bussarde, Lach-
se, Bären: viele Wildtiere leben 
in Cascadia. Ihre Heimat soll 
noch schöner und größer wer-
den! Um den Lebensraum weiter 
auszubauen und zu gestalten, 

werden passende Wildnis-
plättchen ausgesucht und 
an der richtigen Stelle an-
gelegt. Liegen drei gleiche 
Tiersymbole nebeneinan-
der, können die Tiere in 
die eigene Landschaft der 
Spielerin oder des Spielers 
umziehen. Wer sammelt so 
die meisten Punkte? Und 
wer schafft es, drei gleiche 
Lebensräume nebenein-
ander zu platzieren? Ein 
abwechslungsreiches und 
wunderschön gestaltetes 
Legespiel für Natur- und Tier-
fans. Nominiert zum „Kinder-
spiel des Jahres 2025“.
Cascadia Junior, ab sechs Jah-
re, Kosmos, zwei bis vier Spie-
ler, Dauer ca. 30 Minuten

Wer backt die schönste Torte? 
Bei „Topp die Torte!“ stapeln 
die Zuckerbäcker ihre mehr-
stöckigen Torten im großen 
Torten-Toppen-Turnier. Schicht 
um Schicht entstehen so kalo-
rienreiche Köstlichkeiten, die – 
besonders clever gebaut – auch 
besonders viele Punkte bringen 
können. Denn schließlich isst 
das Auge mit! Wer beim neuen 

Kinderspiel „Topp die Torte!“ am 
schlausten anlegt, gewinnt nicht 
nur den Tortenwettbewerb, son-
dern auch das Spiel.
Top die Torte, Schmidt Spiele, 
ab sechs Jahre, 2-4 Spieler, 
Dauer ca. 20 Minuten

Wem wird es gelingen, seine 
Stadt zu Reichtum und Ruhm 
zu führen? Diese Frage steht im 
Mittelpunkt des Spiels 7 Won-
ders Dice. Hier werden Würfel 
statt Karten eingesetzt, um die 
antiken Metropolen strategisch 
auszubauen. Bei 7 Wonders 
Dice wählt jeder Spieler in je-
der Runde gleichzeitig Würfel 

Ein abwechslungsreiches Legespiel für Na-
tur- und Tierfans.� Foto: Kosmos

Weitere Spiele-Empfehlungen
Garden Lake, ab 8 Jahre 
Endeavor – Die Tiefsee, ab 14 Jahre 
BombBusters, ab 10 Jahre 
Splendor Kids, ab 6 Jahre 
Minecraft Builders & Biome Junior, ab 5 Jahre 
Zungen Raus, ab 4 Jahre 
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AUS DEM STADTTEIL

✆ 0176 19892418 · Web: positana-haushaltshilfe-bielefeld.de
Poggenbreede 2a · 33699 Bielefeld

Hauswirtschaft & Alltagsbegleitung
in Bielefeld
Sympathisch – engagiert – zuverlässig
unterstützen wir Menschen mit Pflegegrad.
✔✔ Reinigungsarbeiten und Wäschepflege
✔✔ Essenszubereitung und Einkäufe
✔✔ Begleit- und Fahrdienste
✔✔ direkte Abrechnung mit der Pflegeversicherung

aus dem zentralen Forum und 
nutzt deren Symbole, um Ge-
bäude zu errichten, Ressourcen 
zu sichern, militärische Stärke zu 
entfalten oder wissenschaftliche 
Durchbrüche zu erzielen. 
7 Wonders Dice, ab sieben Jah-
re, asmodee, zwei bis sieben 
Spieler, Dauer 25 Minuten 

In Altay – Aufbruch der Völ-
ker handelt es sich um ein 
strategisches Zivilisationsauf-
bau-Spiel. Es kombiniert Deck-

Building, Ressourcenmanage-
ment und Area-Control in einer 
mythischen Welt. Jede Fraktion 
verfügt über ein individuelles 
Starterdeck und verfolgt eigene 
Strategien, um durch Expansion, 
Technologie und kulturelle Leis-
tungen den Sieg zu erringen. 
Das Spiel gilt als Geheimtipp. 
Altay – Aufbruch der Völker, ab 
zwölf Jahre, asmodee, zwei bis 
vier Jahre, Dauer 45+ Minuten 

Bei die Sandburgen von Bur-
gund sind die Spielerinnen und 
Spieler aufgerufen, ihr Dorf für 
das Strandfest zu dekorieren, 
denn Königin Krabbe kommt zu 
Besuch. Aufgabe ist es, Punkte 
zu sammeln, in dem die Spie-
ler die richtigen Dekorationen 
finden. Bei dem Spiel kommen 
zwei Würfel zum Einsatz. Es 
gibt zwei Möglichkeiten, die 
Würfel einzusetzen. Entweder 
man sucht in Sandburgen nach 
Dekorationen. Findet man eine, 

legt man sie in sein Lager. Oder 
der Spieler transportiert bereits 
gesammelte Dekorationen mit 
einem Karren zum Dorf. Dafür 
bekommt man Punkte. Sobald 
eine Person das Strand-Fest von 
Königin Krabbe erreicht, wird 
die Würfelrunde noch fertig 
gespielt. Wer dann am meisten 
Punkte gesammelt hat, gewinnt!
Die Sandburgen von Burgund, 
ab fünf Jahre, Ravensburger 
Verlag, zwei bis vier Spieler, 
Dauer 20 Minuten

Repaircafé Heepen 

Reparateure gesucht 
Die Transition Town Bielefeld 
Ortsgruppe Heepen sucht eh-
renamtliche Unterstützung für 
das Repaircafé. Seit zehn Jahren 
bietet die Organisation Sonntag-
nachmittags von 14 bis 17 Uhr 
fünfmal im Jahr das Repaircafé 
im DRK Begegnungszentrum am 
Rüggesiek 21 an.

Elektrische Geräte wie Toaster, 
Radios, Computer, Lampen, 
Bohrmaschinen, Kaffeemaschi-
nen etc. und Textilien haben hier 
eine Chance repariert zu werden. 
Zusammen mit den Besuche-
rinnen und Besuchern begeben 
sich die Reparateure auf die 
Suche nach den Fehlern. Und 

das alles in angenehmer 
Atmosphäre bei Kaffee 
und selbstgebackenem 
Kuchen. Oft sind es nur 
Kleinigkeiten - ein de-
fektes Kabel oder ein Wa-
ckelkontakt. 
„Unser Ziel ist, der Weg-
werfgesellschaft etwas 
entgegenzusetzen, Din-
ge wertzuschätzen und 
sie weiter zu nutzen“, so 
Transition Town Biele-
feld. 
Wer Lust hat, mitzuma-
chen, kann sich per E-
Mail bei Barbara Daubner 

Reparieren, um Geräte weiter zu nutzen: Das ist 
die Philosophie des Netzwerks Transition Town 
Bielefeld Ortsgruppe Heepen.

b.daubner@posteo.de melden. 
Interessierte können auch beim 

nächsten Repaircafé am 18. Ja-
nuar im DRK vorbeischauen.
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● Blumen + Kränze
● Grabgestaltung
● Grabpflege

Vogteistr. 25 a • Bielefeld-Heepen
Telefon 05 21/33 25 68 • Fax 05 21/33 25 12

Ihr Gärtner direkt auf dem Heeper Friedhof

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.00-20.00 Uhr, Fr. 8.00-13.00 Uhr
Hillegosser Str. 69 · 33719 Bielefeld
Tel. 0521-98 75 283

Andrea Beelitz u. Iris Valnion
Physiotherapeutinnen

Praxis für Physiotherapie und mehr

www.heepen-erleben.de

42. Heeper Hallenfußballturnier
um den Pokal der Bezirksvertretung

Ein Stelldichein der 
Bielefelder Fußballszene 
In der Sporthalle des Schulzen-
trums Heepen wird wieder Fuß-
ball gespielt: Gleich zu Beginn 
des neuen Jahres, am 3. und 4. 
Januar, lädt die Sportvereini-
gung Heepen zum beliebten 
Hallenturnier für Senioren-
Mannschaften ein. Für Jürgen 
Niemann, der alle 42 Turniere 
in den vergangenen 42 Jahren 
organisiert hat, ist das aktuelle 
Turnier ein guter Beweis für die 
Akzeptanz der qualitativ auf 
hohem Niveau stattfindenden 
Veranstaltung in der Bielefelder 
Fußballszene. Erneut konnte der 
Routinier 20 Mannschaften für 
das Fußballevent in Heepen ver-
pflichten. 

Die Gruppenauslosung für das 
traditionelle Heeper Hallen-
fußball-Turnier wurde Ende 
November im Monte Pelmo 
durchgeführt. Im Beisein von 
Bezirksbürgermeister Holm 
Sternbacher fungierte Marie 
Bärenwaldt von Arminia Biele-
feld als Glücksfee und ermittelte 
die Zusammensetzung der vier 
Gruppen mit jeweils fünf Mann-
schaften. Unterstützt wurde 
sie von Stephanie Callaghann, 
Mutter eines Spielers aus der B-
Jugend. 
„In diesem Jahr nehmen erst-
mals nur Bielefelder Mannschaf-
ten teil“, sagt Turniermanager 
Jürgen Niemann, der zunächst 

Bei der Auslosung im Monte Pelmo: Bezirksbürgermeister Holm Sternbacher und 
Turnierleiter Jürgen Niemann
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Belle Fleur 
Floristik   & Dekoratives mit Stil 

Das
Belle Fleur 
Team bedankt 
sich für die 
entgegenge-
brachte Treue 
und wünscht 
ein gutes neues 

2026.

www.heepen-erleben.de
Bedenken hatte, angesichts des 
frühen Termins nach den Feier-
tagen genügend interessierte 
Vereine für das Turnier zu be-
geistern. Einen klaren Favoriten 
sieht der Routinier nicht. Er wün-
sche sich jedoch, dass die eigene 
Mannschaft nicht wieder in der 
Vorrunde ausscheide. „Schön 
wäre es, wenn wir mal wieder als 
Sieger aus der Halle gehen wür-
den“, so Jürgen Niemann. 
Folgende Gruppen kämpfen 
um Tore und Punkte und da-
mit um den Pokal der Bezirks-
vertretung. In der Gruppe eins 
(Radhaus Heepen) treten an: KF 
Kosova Bielefeld, TuS Brake, SuK 
Canlar, SCB 04/26, TV Friesen 
Milse. In der Gruppe zwei (Nach-
hilfe Schomberg) spielen die 
Mannschaften: TuS Ost, SpVg. 
Heepen, TuS Hillegossen, VfL Ol-
dentrup, Union Vilsendorf. Die 
Gruppe drei (Top Magazin) wird 
gebildet von TuS Jöllenbeck, FC 
Altenhagen, SV Gadderbaum, 
TuS Eintracht und VfB Fichte 
Bielefeld. In der Gruppe vier (Au-
tocenter Gaus) treten die Teams 

TuS Dornberg, FC Türk Sport, SC 
Hicret, VfL Schildesche und VfL 
Theesen II an. 

Die Gruppe eins eröffnet am 
Samstag, 3. Januar, um 12.30 
Uhr das Turnier. Dann treffen der 
Titelverteidiger KF Kosova Biele-
feld und der TuS Brake aufein-
ander. Es folgen die Spiele der 
anderen Gruppen. Am Sonntag 
steigt die Gruppe vier ins Turnier 
ein. Danach folgen zwei Grup-
pen-Viertelfinals, das Halbfinale 
und das Endspiel. 
Am Sonntagmorgen rollt der 
Ball bereits vor dem Start der 
Gruppe vier. Bereits ab 9 Uhr 
geht es los mit einem zwei-
stündigen, spannenden Hob-
byturnier um den Pokal der 
LVM-Versicherung mit fünf teil-
nehmenden Mannschaften. 

Zusätzlich zum Fußballturnier 
hat Jürgen Niemann in diesem 
Jahr ein sportliches Rahmen-
programm vorbereitet, um den 
Besucherinnen und Besuchern 
noch mehr 

Der Überraschungssieger im letzten Jahr: die Spieler des KF Kosova Bielefeld
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Turnierleiter Jürgen Niemann

Fußball ist seine große 
Leidenschaft 
Nach dem Erfolg des 40. Hallen-
fußballturniers der SpVg. Heepen 
vor zwei Jahren waren viele da-
von ausgegangen, dass danach 
Schluss sei. Doch auch die 42. 
Auflage des beliebten Fußballe-
vents zu Beginn eines jeden 
Jahres hat Jürgen Niemann wie-
der organisiert. Seit 62 Jahren 
ist er dem Verein verbunden. 28 
Jahre stand er an der Spitze der 
Fußballabteilung. „Es macht mir 
immer noch sehr viel Spaß und 
solange das so bleibt, werde ich 
weitermachen“, sagt Jürgen Nie-
mann, der jetzt voller Vorfreude 
auf das Zusammentreffen von 20 
Mannschaften am 3. und 4. Janu-
ar schaut. 
Hinter ihm liegen mehr als zwei 
Monate intensive Vorbereitung 
für das beliebte Fußballevent. Als 
Veranstalter wünsche man sich 
natürlich, dass die eigene Mann-
schaft möglichst lange im Turnier 
bleibe. „Wir haben vor 15 Jahren 
zuletzt gewonnen. Im vergange-
nen Jahr ist die Mannschaft be-
reits in der Vorrunde ausgeschie-
den. Vielleicht haben die Spieler 
zu viel Kraft bei der vorher statt-
gefundenen Stadtmeisterschaft 
gelassen. Hier kamen sie bis in 
die Endrunde. Es wäre schön, 
wenn Trainer Marko Puskaric in 
diesem Jahr wieder an der Sei-
tenlinie die Geschicke leitet und 
nicht als Spieler ins Geschehen 
eingreift“, sagt Jürgen Niemann, 
der sehr nah an der ersten Mann-

schaft dran ist. Bei vielen Spielen 
ist er dabei und schaut das ein 
oder andere Mal auch beim Trai-
ning zu. 
Nach 42 Jahren verbindet Nie-
mann auch viele Erinnerungen 
und positive Erlebnisse mit dem 
sportlichen Ereignis, wie die Un-
terstützung vom Vorstand und 
die vielen Kontakte mit den Men-
schen und Sponsoren. „Michael 
Braunschweig von der Kromba-
cher Brauerei unterstützt uns 
von Beginn an“, freut sich Nie-
mann über die langjährige Ver-
bundenheit. 
Doch auch neben dem Fuß-
ball engagiert er sich seit vielen 
Jahren. Die alljährliche Heeper 
Fahrradrallye ist ihm ebenfalls 
eine Herzensangelegenheit. Im 
letzten Jahr radelten etwa 50 
Menschen zu verschiedenen Sta-
tionen in und um Heepen und 
genossen zum Abschluss das ge-
sellige Beisammensein.

SPORT

•	Ursachenanalyse
•	Beratung
•	Keller-	und	
Mauerabdichtung

Unterhaltung und Spannungs-
momente zu bieten. Ein Fun-
Faktor dürfte das Lattenschie-
ßen, gesponsert von Radio 
Deppe + Wilhelmy, vom Neun-
Meter-Punkt sein. Die Mann-
schaft mit den meisten Tref-
fern ist Sieger und bekommt 
ein Preisgeld von 200 Euro. 
Außerdem werden drei Sieger 
beim „Luftballon-Lattenschie-
ßen“ ermittelt, Preisgeld je 
50,00 Euro. Eine große Tombo-
la mit attraktiven Preisen und 
ein Fußballquiz sind ebenfalls 
geplant.

Traditionell startet das Hallenfuß-
ballturnier bereits am Freitag, 2. 
Januar, ab 18 Uhr. Dann spielen 
zwölf Mannschaften um den 
Pagenberg Concept Store-Cup 
2026. 
Das traditionsreiche Turnier er-
freut sich nach wie vor großer Be-
liebtheit. Damit dieses reibungs-
los gelingt, sind viele helfende 
Hände während des Turniers 
aktiv. „Die Unterstützung durch 
den Vereinsvorstand ist sehr 
wichtig. Ich freue mich, dass wir 
wieder gemeinsam für den Erfolg 
tätig sind“, so Jürgen Niemann.

Ohne Fußball geht es nicht: Jürgen 
Niemann freut sich auf das 42. Hallen-
fußballturnier.
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Dr.-Heidsieck-Straße 1  · 33719 Bielefeld / Heepen 
Telefon: (05 21) 33 18 28

135 JAHRE

Inhaber: Anja und Manuela Moshage

Bestat tungsinstitut seit 1889

•• Persönliche Trauerbegleitung

•• Erd-, Feuer- und Seebestattungen

•• Überführungen im In- und Ausland

•• Erledigung aller Formalitäten

•• Drucksachen und Traueranzeigen

•• Individuelle Trauerreden

•• Beratung zur Bestattungsvorsorge ...

An unserem 2. Standort – Alter Postweg 38, 33719 Bielefeld – sind wir weiterhin
nach telefonischer Absprache unter 0172 / 979 10 16 gerne für Sie erreichbar

Ab 1. November  2024

Dr.-Heidsieck-Straße 1

NEUE ANSCHRIFT:
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Gymnasium Heepen ausgezeichnet

Gemeinsam laufen 
und Spaß haben 
Das Gymnasium Heepen war in 
den vergangenen Monaten be-
sonders lauffreudig und wurde 
jetzt bei der Siegerehrung des 
Laufabzeichen-Wettbewerbs 
„AOK-Laufwunder“ im Sport-
Centrum Kaiserau in Kamen 
ausgezeichnet. Die Grundschule 
Ummeln ist die zweite Schule 
aus Bielefeld, die für ihren sport-
lichen Einsatz belohnt wurde. 
Beim Laufwunder gilt das Motto: 
Gemeinsam laufen und Spaß ha-
ben. Im vergangenen Schuljahr 
2024/2025 haben rund 75.000 
Schülerinnen und Schüler aus 
307 Schulen am Laufabzeichen-
Wettbewerb ‚AOK-Laufwunder‘ 
in ganz Westfalen-Lippe teilge-
nommen. „Die beiden Bielefelder 
Schulen haben eindrucksvoll 
bewiesen, mit welcher Begeiste-
rung sich die Schülerinnen und 

Schüler am Wettbewerb beteili-
gen und dabei ihre Fitness und 
Ausdauer stärken. Beim gemein-
samen Laufen steht der Spaß im 
Vordergrund“, sagte Frank Simol-
ka, Unternehmensbereichsleiter 
Kunde & Markt der AOK Nord-
West, bei der Siegerehrung.
Beim Laufabzeichen steht nicht 
die Schnelligkeit, sondern der 
Spaß an der Bewegung an erster 
Stelle. Je nach Kondition laufen 
die Schülerinnen und Schüler un-
unterbrochen 15, 30 oder 60 Mi-
nuten. „Das Laufen ist eine Akti-
vität, die auf verschiedene Weise 
Spaß bereiten kann, zum Beispiel 
indem man die Natur genießt, 
seinen Kopf frei macht und sich 
außerdem körperlich fit hält und 
so seine Ziele erreicht“, so Marc 
Roschanski, Regierungsschuldi-
rektor im Schulministerium NRW.

Erfolgreich beim landesweiten Laufabzeichen-Wettbewerb: Marc Roschanski, 
Wilfried Busch, Michaele Viererbe (Lehrerin Gymnasium Heepen) (3.v.l.) sowie 
die Schüler Dargan Hesarin und Jakob Eickelmann, Frank Simolka und Peter We-
stermann, Vizepräsident FLVW� Foto: AOK/hfr.
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Gesund durch Bewegung

Aquafitness im Hallenbad
Der Sportverein „Gesund durch 
Bewegung e.V.“ bietet nach den 
Weihnachtsferien verschiedene 

Aquafitness-Kurse im Hallen-
bad Heepen an, die von vielen 
Krankenkassen unterstützt wer-

den. An verschiedenen Tagen 
werden Wassergymnastik für 
Ältere, Aquafitness und Aqua-
jogging zu unterschiedlichen 
Zeit angeboten. 
Anmeldung und weitere Infor-
mationen: Tel.: 0176-57911020 
oder gesund.durch.bewe-
gung@web.de  und www.ge-
sund-durch-bewegung-biele-
feld.de
Im Hallenbad ist keine Anmel-
dung möglich.

Gewertet wurde die Laufleistung 
der gesamten Schule. „Bei die-
sem Wettbewerb zählt das ge-
meinsam erreichte Ergebnis. Das 
‚Laufwunder‘ bietet den Schüle-
rinnen und Schülern außerdem 
eine gute Gelegenheit, Laufen 
als Teil sportlicher Vielfalt ken-
nenzulernen. Die Vielzahl sport-
licher Aktivitäten lässt sich in den 

unterschiedlichen Sportvereinen 
im Lande individuell fördern und 
vertiefen“, so Peter Westermann, 
FLVW-Vizepräsident Leichtath-
letik des Fußball- und Leichtath-
letik-Verbandes Westfalen e.V. 
(FLVW). 
Die neue Laufabzeichen-Saison 
2025/2026 ist bereits gestartet. 
Auch hier sind erneut die Ge-

SPORT  |  TIPPS, TREFFS, TERMINE

TERMINE FÜR SENIOREN
Montag, 5. Januar
• Yoga, 9.30 bis 11 Uhr, DRK-
Zentrum, Rüggesiek 21, weitere 
Termine: 12., 19., 26. Januar, An-
meldung: 0521/333669 
• Yoga, 11 bis 12.30 Uhr, DRK-
Zentrum, Rüggesiek 21, weitere 
Termine: 12., 19., 26. Januar, An-
meldung: 0521/333669
• Rommee-Gruppe mit Kaffeetrin-
ken, 14 bis 17 Uhr, DRK-Zentrum, 
Rüggesiek 21, weitere Termine: 
12., 19., 26. Januar, Anmeldung: 
0521/333669

Dienstag, 6. Januar
• Yoga, 9 bis 10 Uhr, DRK-Zentrum, 
Rüggesiek 21, weitere Termine: 
13., 20., 27. Januar, Anmeldung: 
0521/333669

meinschaftsleistung und Lauf-
stärke der gesamten Schule ge-
fragt. „Bis zu den Sommerferien 
können sich noch alle Schulen 
in Westfalen-Lippe am Wettbe-
werb beteiligen und ihre Veran-
staltungen dazu durchführen“, so 
Simolka. 
Interessierte Schulen können 
sich unter www.aok-laufwunder.

de anmelden. Die jährliche Ver-
anstaltung wurde bereits zum 
neunten Mal vom Fußball- und 
Leichtathletik-Verband Westfa-
len und der AOK NordWest or-
ganisiert in Zusammenarbeit mit 
dem Ministerium für Schule und 
Bildung des Landes Nordrhein-
Westfalen.

Aquafitness bietet viele Vorteile. Die 
Übungen im Wasser sind abwechs-
lungsreich und gelenkschonend.
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• Skat-Gruppe mit Kaffeetrinken, 

13 bis 17.30 Uhr, DRK-Zentrum, 

Rüggesiek 21, weitere Termine: 

13., 20., 27. Januar, Anmeldung: 

0521/333669

• Spielevergnügen für Senioren mit 

Kaffeetrinken, 14 bis 17 Uhr, DRK-

Zentrum, Rüggesiek 21, weitere 

Termine: 13., 20., 27. Januar, 

Anmeldung: 0521/333669

Mittwoch, 7. Januar 
• DRK-Café, 15 bis 17 Uhr, (1. Mitt-

woch im Monat), DRK Seniorenzen-

trum Heepen, Rüggesiek 21, 

mit Anmeldung: 0521/333669 

• Gymnastik für flotte Senioren, 15 

bis 15.45 Uhr, DRK-Zentrum, Rüg-

gesiek 21, weitere 

Termine: 14., 21., 28. 

Januar, Anmeldung: 0521/333669 

Donnerstag, 8. Januar
• Yin Yoga 1, 9.15 bis 10.45 Uhr, 

DRK-Zentrum, Rüggesiek 21, 

weitere Termine: 15., 22., 29. Januar, 

Anmeldung: 0521/333669

• Yin Yoga 2, 10.45 bis 12.15 Uhr, 

DRK-Zentrum, Rüggesiek 21, 

weitere Termine: 15., 22., 29. Januar, 

Anmeldung: 0521/333669

• Mitsing-Nachmittag für Senioren, 

15 bis 16.30 Uhr, einmal monatlich, 

(kostenlos, außer Bewirtungskosten), 

DRK-Zentrum, Rüggesiek 21, 

Anmeldung: 0521/333669

Mittwoch, 14. Januar 
• Bewegung im Sitzen, 9.15 bis 10.15 

Uhr, DRK-Zentrum, Rüggesiek 21, 

weiterer Termin: 28. Januar, 

Anmeldung: 0521/333669

• Erlebnis-Tanz, 10.30 bis 11.30 Uhr, 

DRK-Zentrum, Rüggesiek 21, 

weiterer Termin: 28. Januar 

Dienstag, 20. Januar
• Wandern, 14 bis 16 Uhr; 1 x im 

Monat, DRK-Zentrum, Rüggesiek 21 

mit Anmeldung 0521/333669

Mittwoch, 21. Januar
• Mal-Treff 55+, 14 bis 17 Uhr, DRK-

Zentrum, Rüggesiek 21, (3. Mitt-

woch) Anmeldung: 0521/333669

TERMINE FÜR JUNG UND ALT
Samstag, 3. und 
Sonntag, 4. Januar
• Hallenfußall-Turnier der SpVg. 

Heepen, Sporthalle Schulzentrum

Montag, 5. Januar
• DRKaufladen im DRK Seniorenzen-

trum Heepen, Rüggesiek 21, 9 bis 

12 Uhr, weitere Termine: 12., 19., 

26. Januar

Mittwoch, 7. Januar
• DRKaufladen im DRK Seniorenzen-

trum Heepen, Rüggesiek 21, 9 bis 

12 Uhr, weitere Termine: 14., 21., 28. 

Januar

Freitag, 9. Januar
• DRKaufladen im DRK Seniorenzen-

trum Heepen, Rüggesiek 21, 9 bis 

12 Uhr, weitere Termine: 16., 23., 30. 

Januar

Dienstag, 13. Januar
• DRK-Blutspende, 16 bis 20 Uhr, 

DRK-Zentrum, Rüggesiek 21 , mit 

Terminvereinbarung: 0521/333669

Sonntag, 18. Januar
• Repaircafé, 14 bis 17 Uhr, DRK Be-

gegnungszentrum Rüggesiek 21

Baugeschäft ELSE GmbH
Milser Str. 37 · 33729 Bielefeld

Hoch- u. Stahlbetonbau
– Neubau, Umbau, Anbau, Sanierung
– Verblendarbeiten
– Abdichtungsarbeiten
– Reparaturarbeiten
– Fliesenarbeiten
– Pflasterarbeiten
– Silikonversiegelungen

Fon:  05 21/33 29 17
Fax:  05 21/33 64 22
info@baugeschaeft-else.de
www.baugeschaeft-else.de
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Bansmann
Versorgungstechnik GmbH

Heizung - Lüftung - Sanitär
Reparatur - Renovierung

33719 Bielefeld (Heepen)
Th.-Heuss-Straße 5 · Telefon 333025

Bansmannn ab HE2019-03 90x50.indd   1 14.02.19   11:21

TIPPS, TREFFS, TERMINE



Wellness

Einfach mal Pause 
Wellnessmassagen

Astrid Stracke 
Hillegosser Str. 90 
Tel: 0521/2085087

www.einfachmalpause.de

Fahrzeuge

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

CM Werbeservice HE_2017_03 43x20.indd   1 01.02.17   09:36

Fußböden

FUSSBODEN
FRÖHLICH
Fachbetrieb für Lieferung 

und Verlegung
Mittelbreede 4 · 33719 Bielefeld
Tel. 0521-207561 · Fax 0521-207563
www.fussboden-froehlich.de

Friseure / Podologie

Salon Kirsten Post
Salzufler Straße 45

33719 Bielefeld-Heepen
Tel. 05 21/33 11 88

»Wir arbeiten auf Anmeldung«

Salzuflerstr. 33
33719 Bielefeld

Tel. 0521 56068868
Mobil: 0176 83037341

E-Mail: katharina.gaus@yahoo.com 
https://podologie-gaus.de

Lernen

NACHHILFE? 
WIR HELFEN!
0521-17 78 94

www.lernpunkt.de

Le
rn

punkt

Gesundheit

Handwerksbetriebe 

 

HEINISCH 
Handwerk mit Service 

 

Fenster und Türenmontage 

Reparaturservice 

Fensterwartung 

Sonderanfertigungen 

neu: Tische/Tischplatten  
besuchen Sie unsere Ausstellung 

 

Brönninghauser Str. 33b  33729 Bielefeld  0521-391075 

E-Mail: info@heinisch-tischlerei.de  www.heinisch-tischlerei.de 

Handwerk mit Service

Brönninghauser Str. 33b 
33729 Bielefeld 0521-391075

Mail: info@heinisch-tischlerei.de 
www.heinisch-tischlerei.de

Fenster und Türenmontage
Reparaturservice
Fensterwartung

Schelpmilser Weg 16a · 33609 Bielefeld
Tel. (05 21)5577600 · Fax (05 21)55776099

e-Mail: info@philipp-haustechnik.de
Internet: www.philipp-haustechnik.de

● SANITÄR 
● HEIZUNG 
● ELEKTRO
● BEDACHUNG

Heizung . Sanitär

Installation

t.  0521 / 98 927 715
e. burrey-haustechnik@t-online.de

Burrey 
gas- wasserinstallationen 

             
            h

eizung u.v.m

Heizung
Wasser
Gas u.v.m.

Physiotherapie

Heeperholz 8
33719 Bielefeld

Tel. 05 21 - 3 36 74 71
Fax 05 21 - 3 36 74 72

www.physioconcept-heepen.de

• Krankengymnastik
• KG nach Bobath
• Massage – Heißluft – Fango
• Manuelle Lymphdrainage 
• Manuelle Therapie
• Hausbesuche
• RehaSport
• Fitnesskurse

Krankengymnastik & Massage 

Raumausstatter

www.ju-concept.de

planung – konzeption – ausführung

Salzufler Str. 5 | 33719 Bielefeld
Tel. 9 34 44 08 | ju-concept@t-online.de

Uhren - Optik

Salzufler Str. 9    33719 Bielefeld
Tel. 0521  332945    Fax 0521  3369144

info@optik -mormann.de
www.optik -mormann.de

Guter Service ist unsere Stärke

Junges Paar sucht ein Haus um sich 

zu vergrößern. Tel. 0152  01052587

Tegelkamp 3, 33719 Bielefeld Musik-

pädagogin erteilt Gesang- und Kla-

vierunterricht. Tel. 889657

KFZ-Beulendoktor bietet seine Hilfe 

an. Tel. 0176  43820134 

Erteile qualifizierten Klavierunter-

richt in Bielefeld, Gütersloh und 

Umgebung.  Tel. 0151  58884543 

Kleine Familie sucht freist. Haus o. 

Grundst. in Heepen 

Tel. 0152  22730819

Junge Familie mit Kind und Säug-

ling sucht ein Haus zum kaufen. 

Bitte gerne alles anbieten. 

Tel. 0151  11091989

Schöne FeWo im toskanischen Dorf 

"Vetulonia" mit Blick auf Hügel und 

Meer zu vermieten.  

corsipoli@gmx.de, Tel. 451725

Einladung an InteressentInnen des 

Nordic Walkings. Dienstag 9- ca. 10 

Uhr. Kita/Senioreneinrichtung Petri-

stift. SMS  0177 8502632

Kleinanzeigen

KLEINANZEIGEN LEISTUNGSSTARKE PARTNER
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